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Handwerkliche Qualität
und Sorgfalt im Detail

Wo unsere Arbeit in unmittelbarer Be- Unsere Erfahrung steht Ihnen zur
Verziehung zu Architektur und Umgebung fügung. Wir helfen Ihnen gerne,
steht, wo Qualität nicht nur Haltbarkeit Unsere Möglichkeiten sind vielfältig,
bedeutet, wo das Detail beachtet und
die individuelle Lösung geschätzt
wird, wo Farbe, Struktur und Material
dem ganzen ein-, nicht über- oder
untergeordnet werden, wo es gilt, das
Praktische mit dem Wirtschaftlichen
und dieses mit dem Schönen zu verbinden,

überall dort finden wir unsere
Aufgaben besonders reizvoll und die
handwerkliche Lösung auch im Detail
lohnend.

denn wir sind auf vielen Gebieten tätig
und haben für alles unsere Fachleute.
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Laufende Wettbewerbe
Veranstalter Objekte Teilnahmeberechtigt Termin Siehe werk

SBB, PTT, Kanton und Bahnhofgebiet Luzern Alle Fachleute schweizerischer 2. April 1976 Juli 1975
Stadt Luzern Nationalität sowie ausländische

Fachleute, welche seit dem
1. Januar 1972 in der Schweiz
ständigen Wohn- oder Geschäftssitz haben

Römisch-katholische Betagtenheim Alle Architekten, die in der 15. Januar 1976 August 1975

Kirche Zuchwil SO Gemeinde Zuchwil heimat¬
berechtigt sind oder seit mindestens
dem 1.1.74 im Kanton Solothurn Wohn-
respektive Geschäftssitz haben

Direktion der Zollschule in Fachleute schweizerischer 26. Januar 1976 September 1975

eidg. Bauten Liestal Nationalität, die seit dem
1. September 1974 im Kanton
Baselland ständigen
Wohn- oder Geschäftssitz haben

Bücher/Livres
Werner Blaser
Strukturale Architektur
aus Osteuropa

Eine Dokumentation über die klassische

Holzarchitektur aus Kardien
(UdSSR), Koprivstiza in Bulgarien und

Maramures in Rumänien und seiner
Gegenwartsbedeutung.

Format 20,5 x 19,5 cm, Einband mit
Silberprägung sFr. 36.-, DM 36-, 192
Seiten, davon 120 Seiten Photos und 19
Seiten Planzeichnungen. Zweisprachig
(Deutsch und Englisch). Zbinden Verlag,

Basel 1975.

Der Autor ist praktizierender Architekt

und bekannt durch seine Publikationen

über Ostasien (Japan und China)

und eine Monographie über Mies
van der Rohe - «Die Kunst der Struktur».

Das Buch richtet sich nicht nur an
alle Bauinteressierten, Architekten
und Gestalter, sondern auch an alle

diejenigen, die Freude an der Schönheit

des Materials Holz und an lebendig
erhaltenen Kulturen haben.
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UNVERWÜSTLICH
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Die VGB-Beschläge aus
Chromnickelstahl «18/8» liefern wir

Ihnen ausschliesslich mit dem
Patent-Driickerstift. Sie sind hygienisch —

sie stossen Keime ab. Sie machen
elektrische Schläge beim Berühren

der Türdrücker unmöglich. Ganz
gleich, woraus der Bodenbelag besteht.

Und sie sind stahlhart, stoss- und
kratzfest. Ihre Formen sind so, wie sie
die moderne Architektur will. Deshalb

wünscht man sie in Krankenhäusern,

Verwaltungs- und
Schulbauten. Und auch in modernen

Villen und Einfamilienhäusern.
Verlangen Sie unsere ausführliche

Dokumentation!
Lieferung durch den

Fachhandel
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